
Am Mittwoch, 25. Februar,  
10.00 Uhr - 18.00 Uhr und 
Samstag,  28. Februar,    
9.00 Uhr - 14.00 Uhr   
können im Jugendraum  
des Ev. Gemeindehauses,  
Kirchgasse 2 Altkleider für die  
v. Bodelschwinghsche Stiftung 
Bethel abgegeben werden.  
Bitte nutzen sie gebrauchte  
Plastiktüten, das hilft maßgeb-
lich, die Neuproduktion und  
Entsorgung von Plastikmüll zu 
reduzieren. Leider gibt es bisher 
noch keine umweltfreundliche 
Alternative zu Plastiktüten.  
Beachten Sie bitte bei der  
Qualität Ihrer Spende, dass  
nur mit guter und tragbarer  
Kleidung, sowie paarweise  
zusammengebundene Schuhe 
die Arbeit Bethels unterstützt  
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Freie Menschen haben Probleme 
damit, sich Gott als einem höchs-
ten Wesen zu unterwerfen. Gera-
de in den freisten Ländern der Er-
de geht der Glaube an Gott zu-
rück. Die Sprache der Bibel ent-
hält Ausdrucksweisen für Gott, 
die sich mit der menschlichen 
Freiheit reiben. Etwa wenn sie 
von Gott als König sprechen, ei-
nem Herrscher oder Richter. Da-
bei ist die Botschaft der Bibel ei-
ne der Befreiung: Israel wird aus 
der Sklaverei in Ägypten und Ba-
bylon befreit, und die Auferste-
hung Christi befreit zu einem 
neuen Leben. 
Ich halte es deshalb für eine 
christliche Aufgabe, an Gott zu 
glauben, ohne sich einem höchs-
ten Herrscher zu unterwerfen. Un-
terwerfung würde sich geradezu 
der Botschaft der Bibel entgegen-
stellen. Wie könnte das gelingen? 
Wie müssten wir dazu von Gott 
sprechen? 
Manche Gesprächspartner äu-
ßern sich mir gegenüber, dass  
sie glauben, dass es etwas Höhe-
res gibt“. Das leuchtet mir nicht 
ein, denn damit behalten sie die 
Sprache des „Höchsten“ bei, wis-
sen aber meistens nicht, wie sie 
sich dazu verhalten sollen. Wenn 
es denn irgendwo etwas Höheres 
gibt, unterwirft man sich ihm 
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nicht, sondern 
bleibt in einer un-
verbindlichen Be-
ziehung. Ein Höchs-
tes fordert Ehr-
furcht. Die fehlt mei-
nen Gesprächspart-
nern, die sich so äu-
ßern, aber meistens. Und das ist 
auch kein Wunder. Denn wenn 
dieses Höchste irgendwo ist, nur 
nicht gefühlt hier, warum sollte 
man ihm gehorsam sein? 
Ich verwende oft den Ausdruck 
„Bindung“ statt „Herrschaft“ 
oder „Gehorsam“. Denn religiö-
se Menschen sind an Gott gebun-
den, ohne dass sie sich von ihm 
lösen könnten. Sie können sich 
nicht frei umentscheiden: Man 
wäre nicht mehr man selbst, 
wenn man nicht daran gebunden 
wäre. Diese Bindung steht ent-
spricht also sogar der persönli-
chen Freiheit. 
Christen haben daher von An-
fang an noch andere Zugänge zu 
Gott entdeckt als die Unterwer-
fung: Sie haben ihn im freien 
Denken gefunden. Sie haben 
sich ins Denken vertieft, medi-
tiert oder im Gebet philoso-
phiert. Denn Denken und Bin-
dung zu Gott entsprechen sich. 
 

Lukas Ohly  
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Konfirmanden führen „Der brennende Dornbusch“ auf 

Schon jetzt soll auf einen beson-
deren Höhepunkt der Kirchenge-
meinde aufmerksam gemacht 
werden: Der Konfirmandenkurs 
führt am Samstag, 21. März, in 
der Ostheimer Kirche das Thea-
terstück „Der brennende Dorn-
busch“ auf. Das Stück, dass um 
19.30 Uhr beginnt, beschäftigt 
sich mit dem merkwürdigen  
Phänomen, das in der biblischen 
Erzählung ausgedrückt ist: Ein 
Busch brennt, verbrennt aber 
nicht. Die Jugendlichen entde-
cken Momente, in denen für 
Menschen die Zeit still steht.  

Und sie entdecken darin  
Gelegenheiten, sich Gott nahe 
zu fühlen. Das Theaterstück  
handelt vom menschlichen 
Selbstbewusstsein und  
Vertrauen in eine Grundlage, 
auf der es sich entwickelt. So 
hat Mose durch seine Begeg-
nung, in der die Zeit still stand, 

das Selbstvertrauen bekommen, 
sein Volk Israel aus der Sklaverei 
in Ägypten zu befreien. 
Die 15 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden haben das  
Drehbuch dazu während der 
Konfirmandenzeit selbst ge-
schrieben. Dabei haben sie die 
biblische Geschichte (2. Mose 3, 
1-14) kreativ umgesetzt. 
Musikalisch wird dieser  
Jugendgottesdienste von der 
Band Pentasonic begleitet. 
Der Eintritt zu diesem besonde-
ren Jugendgottesdienst ist frei.  

Taufen am geschmückten Osterbrunnen wieder möglich 

Eine besondere Gelegenheit zur 
Taufe bietet ein Gottesdienst, 
der gemeinsam mit dem Osthei-
mer Landfrauenverein um den 
Brunnen des Kirchplatzes gefei-
ert wird. Traditionell schmücken 
die Landfrauen den Brunnen im-
mer eine Woche vor Ostern.  

Für viele Familien ist der Ort ein  
schöner Anlass für eine Taufe  
am Brunnen. Am sogenannten  
Palmsonntag, 29. März, kann im  
Gottesdienst ab 10 Uhr an diese  
Tradition wieder angeknüpft  
werden. Interessierte können sich 
bei Pfarrer Lukas Ohly melden. 
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Alle evangelischen Kirchen-
mitglieder haben nach ihrem 
Tod Anspruch auf eine evangeli-
sche Bestattung. Für katholische 
Christen gilt, dass sie von einem 
katholischen Priester bestattet 
werden können. Kein Anspruch 
besteht auf eine Trauerfeier von 
einem Pfarrer einer anderen 
kirchlichen Konfession. Was  
viele nicht wissen: Ein evangeli-
scher Pfarrer kann keine katholi-
sche Trauerfeier halten - ebenso 
wenig umgekehrt. 
Manche Familien vermuten, dass 
ein katholischer Ehepartner 
evangelisch bestattet werden 
kann, weil die Ehe evangelisch 

geschlossen worden ist. Das ist 
aber nicht der Fall: Die eigene 
Konfession entscheidet darüber, 
in welcher Konfession man be-
stattet wird. Nur in äußersten 
Ausnahmen darf davon abgewi-
chen werden. 
In Nidderau haben die katholi-
schen Kirchengemeinden keinen 
Gemeindepfarrer mehr vor Ort. 
Dennoch ist immer ein katholi-
scher Pfarrer zuständig, verstor-
bene Katholiken zu beerdigen. 
Wichtig ist, schon zu Lebzeiten 
vorzusorgen, wie man bestattet 
werden will, damit der Abschied 
in dem Ritual vollzogen wird, wie 
es zur Person passt.  

Wer kann evangelisch bestattet werden? 

Ein  
ökumenisches 
Frauenteam aus 
Nigeria hat die 
Liturgie für den 
Gottesdienst zum 
WGT am 6. März 
2026 geschrieben. Er findet  
weltweit in zahlreichen Gemein-
den statt. In vielen Gemeinden 
des Kirchenkreises sind Frauen 
und Männer  eingeladen, den  
Gottesdienst am 6. März 2026 
mitzufeiern. In Nidderau wird er 
in Kooperation dreier Kirchen-
gemeinden in diesem Jahr in der 

evangelischen Brückenkirche 
in Heldenbergen gefeiert,  
und zwar ab 19 Uhr. 
Im Gottesdienst kommen die  
Erfahrungen von nigerianischen 
Frauen zu Wort: „Wenn wir  
unsere Sorgen zu Jesus Christus 
bringen und einander unter-
stützen, finden wir Ruhe und 
Kraft, den Weg weiterzugehen.“  
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Bericht/Danksagung 

Eichen, Heldenbergen und 
Ostheim in Windecken soll der 
Verwaltungsaufwand in den  
Gemeinden vereinheitlicht und 
gestrafft werden, so dass der 
Service für die  Gemeindeglie-
der teilweise sogar verbessert 
werden kann. So werden die  
Öffnungszeiten ausgeweitet.  

Stadtweites Gemeindesekretariat in Windecken 

  

DANKSAGUNG 
 

Nur im Papierformat einsehbar 
 

 

Seit 1. Januar sind die Gemeinde-
büros aller Nidderauer Kirchen-
gemeinden unter einem Dach 
vereint: Kristina Bohlender hat 
die Stelle einer Pfarrassistentin 
angetreten. Ihr Dienstsitz ist im 
evangelischen Gemeindehaus 
Windecken (Eugen-Kaiser-
Straße 35). Das Büro hat diens-
tags seine Öffnungszeiten (10-12 
und 14-16 Uhr). Unverändert ist 
das Sekretariat per E-Mail über 
ostheim.gemeindebuero@ekkw.
de erreichbar. Die Telefon-
nummer des Gemeindebüros  
lautet ab sofort 2 59 97. 
Mit der Einrichtung einer ge-
meinsamen Pfarrassistenz der 
Kirchengemeinden Erbstadt,  



Wir gratulieren zum Geburtstag/Bericht 

Nur im Papierformat einsehbar 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
Die Kirchenzeitung soll die Ostheimer aller Generationen über das  
kirchliche Leben im Ort informieren. Daher wollen wir die Geburts-
tage aller Gemeindeglieder veröffentlichen, deren Lebensalter sich 
„nullt“, und außerdem jährlich jedem Gemeindeglied, das  
mindestens 70 Jahre alt war. Vom 10-Jährigen bis zur 100-Jährigen 
wollen wir Ihnen gerne öffentlich gratulieren. 

Wenn Sie nicht einverstanden sind, dass Ihnen die Ostheimer  
Kirchenzeitung zum Geburtstag gratuliert, schicken Sie uns bitte  
eine kurze E-Mail (gemeindebuero.ostheim@ekkw.de) 

Die Evangelische Kirche von 
Deutschland (EKD) hat Ende des 
Jahres 2025 eine neue Friedens-
denkschrift herausgegeben. 
Pfarrer Lukas Ohly wird am 81. 
Gedenktag der Bombardierung 
Hanaus in der Marienkirche am 
Hanauer Freiheitsplatz die Denk-
schrift vorstellen. Am Donners-

tag, 19. März, stellt er ab 19 Uhr 
die evangelische Friedensethik 
in den Zusammenhang der aktu-
ellen Diskussion um den Erhalt 
des Friedens angesichts gegen-
wärtiger Bedrohungen. Ohly ist 
neben seinem Pfarramt Dozent 
für Theologische Ethik an der 
Frankfurter Goethe-Universität. 

Einblick in die neue EKD-Friedensdenkschrift 
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Amtshandlungen 
 

Es wurden kirchlich bestattet 

Nur im Papierformat einsehbar 

Hilfeportal für Betroffene  
sexualisierter Gewalt: 
www.anlaufstelle.help 

Gemeindebüro neu: 2 59 97 
Verwaltungsangelegenheiten 
ostheim.gemeindebuero@ 
ekkw.de 

Redaktionelle  
Angelegenheiten  
redaktion.kirche-ostheim@t-
online.de 

Posaunenchor Ostheim e.V. 
Sabine Braun 2 14 48 
kontakt@posaunenchor-
ostheim.com 
www.posaunenchor-
ostheim.com 
facebook Posaunechor.Ostheim 

Kontaktdaten der Kirchengemeinde 

Gitarrengruppe 
Info: Manfred Grob 
90 72 42 
manfred.grob@gwk-gmbh.de 

Ostheimer Streichensemble 
Info: Lukas Ohly 14 97 
Lukas.ohly@ekkw.de 

Jugendarbeiter 
Jürgen Dietermann 
06181/9 91 26 82 
0151 62 54 82 86 
juergen.dietermann@ekkw.de 

„Offene Kirche“ 
sonntags bis freitags ist die 
Kirche tagsüber geöffnet. 

Internet: kirchenkreis-hanau.de 

Instagram: kircheostheim 



Gottesdienstplan 2/2026 
Wann Veranstaltung Leitung Musik 

08.02. 
10 Uhr 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Lukas Ohly  Rushaniya 
Salakhova 

15.02. 
10 Uhr 

Gottesdienst 
  

Angelika Atzert Volker Hobert 

22.02. 
17 Uhr 

Gottesdienst  Lukas Ohly Caroline Adam 

01.03. 
10 Uhr 

Gottesdienst 
  

 Lukas Ohly Rushaniya 
Salakhova 

08.03. 
10 Uhr 

Gottesdienst 
  

 Lukas Ohly Rushaniya 
Salakhova 

15.03. 
10 Uhr 

Gottesdienst 
  

 Lukas Ohly Gesa Lückhoff 

21.03. 
Samstag 

19.30 Uhr 

Theaterstück der  
Konfirmanden 

 Konfirmanden Pentasonic 

22.03. 
10 Uhr 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Angelika Atzert Rushaniya 
Salakhova 

06.03. 
19 Uhr 

Gottesdienst zum 
Weltgebetstag  

in der Brückenkirche 
Heldenbergen 

Team Team 
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